M 2 Infotext – Wartung einer Säulenbohrmaschine – Alles auf einen Blick 
	Damit die Säulenbohrmaschine sicher funktioniert und lange hält, sollte sie regelmäßig gewartet werden. Tragen Sie dabei immer Schutzbrille und Handschuhe. Prüfen Sie, ob der Not-Aus-Schalter funktioniert und die Schutzhaube sicher sitzt.
Bereiten Sie Pinsel, Tuch, Schraubendreher und Schmieröl vor. Verwenden Sie nur milde Reinigungsmittel und das vom Hersteller empfohlene Schmieröl.
Bevor Sie beginnen, schalten Sie die Maschine aus und ziehen den Netzstecker – das verhindert Unfälle.
Reinigen Sie alle beweglichen Teile und Belüftungsöffnungen gründlich von Spänen und Staub. Verwenden Sie dafür Pinsel und Tuch.
Schmieren Sie dann Spindel, Führungen und Lager sparsam, aber vollständig. So vermeiden Sie Verschleiß.
Kontrollieren Sie, ob alle Schrauben fest sitzen. Tauschen Sie stumpfe Bohrer und beschädigte Teile rechtzeitig aus. Prüfen Sie auch den Antriebsriemen – Risse oder ein lockerer Sitz bedeuten, dass er gewechselt werden muss.
Führen Sie nach der Wartung einen kurzen Testlauf durch. Achten Sie auf ungewöhnliche Geräusche und halten Sie Abstand.
Warten Sie die Maschine regelmäßig, je nach Nutzung, z. B. wöchentlich oder monatlich. Notieren Sie jede Wartung in einer Liste oder einem Protokoll.
Wenn Sie unsicher sind, fragen Sie Ihre Lehrkraft oder eine Fachkraft.
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